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dankte den beteiligten Betrie-
ben, die sich viel Zeit genom-
men haben, um SPrachbarrie-
ren zu beseitigen und um die
tschechischen Praktikanten
mit dem deutschen Arbeitsall-
tag vertraut zu machen. ,,Das
isi nicht selbstverständlich",
lobte Goldbach.

Pavla Lubinovä war von
Gastfreundschaft und der
Freundlichkeit in Deutschland
angetan und betonte, dass sie

in 
-den Gastfamilien und in

den Betrieben immer will-
kommen waren. Aber auch
der kulturelle Teil kam bei ih-
rem dreiwöchigen Aufenthalt
nicht zu kurz. Neben der Be-

sichtigung des Greqzmuse-
ums und des Hansteins wur-
den Ausflüge in die benach-
barten Städte Bad Sooden Al-
lendorf, Eschwege, Heiligen-
stadt, Kassel und Göttingen
unternommen.,,So konnten
sie viele Eindrücke vom Leben
und Arbeiten in Deutschland
mit nach Hause nehmen", sag-

te Goldbach. (znb)

Schüleraustausch mit Tschechien: Sära Klanicovä (von links)'

K;il;; aäüäri, pavta Lubinovä und Tad6as Hercik nahmen un-

iäifederftihruns ron proiektleiter Uwe Goldbach von den Beruf-
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an einem dreiwöchigen Auslands--Uäirüp*ttit 
um in Witzenhäuser Betrieben teil' Foto: Neusebauer

Vier Katrfleute
aus Tschechien
Berufliche Schulen betreuten Praktikanten
WITZENHAUSEN.,,WiT wer-
den gerne an die Zeit in
Deutschland zurückdenken",
sagte Sära Klanicovä aus OPa-

va in Tschechien in etwas ge-

brochenem Deutsch bei ihrer
Abreise aus Witzenhausen'
Zusammen mit drei weiteren
Mitschülern der kaufrnänni-
schen Akademie in OPava hat-
te sie an einem dreiwöchigen
Auslandberufspraktikum bei
Witzenhäuser Firmen teilge-
nommen.

Während sie beim Auto-
haus Rohde und Ahlers arbei-
tete, konnten ihre drei Mit-
schüler bei tegut und Autotei-
le Apel in das Berufsleben in
Deutschland reinschnuPPern.
Das Auslandspraktikum be-

ruht auf einer langjährigen
Partnerschaft der Beruflichen
Schulen Witzenhausen mit
der Akademie an der Nordost-
grenze Tschechiens, wo sich
derzeit frinf Witzenhäuser Be-

rufsschüler im Schüleraus-
tausch beflnden. Projektleiter
und Fachlehrer Uwe Goldbach


